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^ r . 2. Dinstag den 4. Jänner 48^,8.

Gubermal - Verlautbarungen.
Z. 2228. (2) Nr. ,W!>. «ä 3^l45l).

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem Rechnungsdepartement der k. k.

technisch-administrativen Genrraldirection für die
Staatöcisenbahnen in Wien sind vier Reriden.
tenstcllen, und zwar eine derlei Stelle 1 Classe
Mit dem Gehalte von jährlichen MW st und
dem Quartiergelde von jährlichen 2UU st;
zwei Revidentenstellen 2 Classe mit dem Ge-
halte von jährlichen 7(w st und dem Quartier-
gclde von jährlichen 1^0 st., und eine Stelle 3.
Classe mit dem Gehalte von jährlichen 5l»U st.
Ulid dem Quartielgelde von jährlichen 120 st./
provisorisch zu besetzen, — Diejenigen, welche
sich um eine dieser Dienststellen, oder falls durch
die Beschung derselben cine Ncvidentenstelle 2.
Classe, mit einer Besoldung von jährlichen 8UU
st. und einem Ouartiergclde von 14U st , oder
eine Nevidentenstellc : j . Classe mit einer Besol-
dung von jährlichen <M) st. und beziehungsweise
von 4 W s t , und einem Quartiergclde von 120
st/ in Erledigung kommen sollte, um eine der
letzterwähnten Dienststellen bewerben wollen, »a-
, / ^ . ^ " ' ^ " Zeugnissen über die znrückge-
^ e n techn.schcn Bludien und die im Rechnungs-
sache sich erworbenen Kenntnisse belegten Gesu-
che un vorgeschriebenen Wege bis 15. Jänner
^ 4 « hierorts zu überreichen und darin anzu-
geben, ob und in welchem Grade sie mit einem
s a m t e n der General - Direction verwandt oder
D ^ ? si"d. - Von der k. k. General-

^ ' Wtaatse.senbahnen, - Wien
am ^l» December 1^47.

Kreisämtliche Vcrlautbarunaen.
^ ' ^ 0 8 . (3) Nr . 22076.

K u n d m a c h u n g .
Es werden drei Gränz - Batai l lons aus

^ r o a t . r n . drei derl. i Batai l lons aus S lavo-

nien, dann dr. i Dwisionen dcs Kaiser Uhlanm
Regiments aus Gt»ycrmalk nach I ta l ien mar-
schir<n und siä) zu Üaibach auf drei Tage ver-
pflegen. — Zur Sichcrsiellung dicftr Vcrpste-
gunq wird die osscntlia^e ^ubar lcndi lunas^e-
Handlung bl i dicsem k. k. Kreisamte a m 5.
J ä n n e r l « 4 8 , Vormit tags um M Uhr,
S t a t t finden, — DaK tä^licke Erforderniß die-
ftr Trllpp^nkörpcr l^ t lägt 6530 B r o t - , ^300
H>af.r« und lO'lO H. l l -Porc ionen, und somit
a^uf 3 T a q e : 2 5 . 5 ^ ) B ro t , 3300 Ha-
fer- u»d 3020 zchnpfüüdiqe H<u - Poit iooen,
die allc 2 T.'ge aufelnander fol,)cndcn Fassun-
gen adzug^'en s.yn werden. — Dlese entfal-
lenden Erfordnmss.' wcrden nur untcr drr Be-
dingung behandllr werden, daß d ie G e w i ß -
h e i l u n d der T a g der A b f a s s u n g erst
k T a a e v o r dem w i l k l > ct' ? n E i n t r i t t e
des B e d a r f l - s wl'rde auisüt wcrdcn. Fcrncrtz
wird zur Richtschnur bekannt gegeben : l ) Ha t
jedcr Ossercnt vor der Behandlung ein Vadium
von 500 st. bar zu erlegen, welches am
Schluss.' derselben den Nichterstehrrn rückgcstells,
vom Erstlher aber bis zum Caulions^Iag'?
rück^sh'ilten wllden w i r d ; ferneis sick vorder
Comnussion auszuweisen, daß er für die zu
ü^crn.hm.ndcn Verbindllchk.i^n solid u»d hin-
reichend vcrmö-illch sey. — 2) W.'rden auch
Ossertc für einzelne Artikel angenommen, jedoch
wi ld dem Anl'ote für gesendete Artikel bei glei-
chen Pl»is>n der ä^or^ug gcgebcn. — Z«r Be-
selllguug von Beirrungen müssen dle Offerte
schriftlich mit dem vorgsschrieb^nen Etampel
der Commisswn übcrgcben werden und darin
e»klärt s ly», daß der Osscrcnt sick a!l>n jenen
Bestimmungen in Bez»ehunc> auf die Contracls-
dauer. den Nmfang des Geschäft s und der^
gleichen fü^en wotie, welche'die ^ndesdehor«
den zu beschließen sillden. — 3) Anliole von
stellvertretenden Offerenlen werden nur dann
berücksichtiget, wenn sie mit einer gerichtlich
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legalisirMl Vollmacht velsehen sind. — 4) Nach.
trags^f f . r te, " ls den bestehenden Vorschrift.»
zulv lo . l , werden zurückgeiviesen. — 5) Muß
der Ersteher b.'i Abschluß d<b Concraltes .ine
Caution mit U )l? der g.sainmlen Ge ld^ l räg '
niß entweder «m Boren oder in Staatsp^pie,
ren nach dem Eourse, o!>er auch fid.iiuffor>sch
zur k. k. Milllär'H^upcuerpflegc'-Magazinäcaffe
allhier lcisten, wo!)ei »och bemerkt w i r d , daß
nur die bei der k. k. Kainmerplocuratur als
gi l t ig anerkannten Caulionsiostrumente ange«
nom,l,»'n werde,!. - Dle wellern Auskül'fte
und Contraccsvedln„nisse können t^glicy zu den
Amtustun^cn in der hiesigen k. k. M i l l t ä rH^upc»
verpft^'q6'Mac;c>zuisk^>!zIll eingeholt werden. —
K. K. Kr. isamt Üaw<ich am 27. Decrmoer ! ^ t 7 .

Stadt- u. landrechtl. Verlautbarungen.
Z. 2232. (») Nr. li!157.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und öandrechte in Krain

n ird bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte
auf Ansuchen der Laibacher Spavcasse wider Caro-
line Heß, Alois Wasser, Carl Wasser, dann Oi-.
Oblak, Curator des unbekannt wo befindlichen
Franz Wasser und des liegenden Verlasses des
Leopold Wasser, in die öffentliche Versteigerung
dcS, den Excquirten gehörigen, auf 7 « W f l . ^5, kr.
geschätzten Hauses Nr . « in der Carlstäl>tcr Vor-
stadt hier, sammt Zugehö'r, gewilliget, und hiezu
drei Termine, und zwar auf den 20. December l. I . ,
dann 2 t. Jänner und 28. Februar 16^8, jedes-
mal um IU Uhr Vormit tags, vor diesem k. k.
Stadt - und Landrcchte mit dem Beisahe bestimmt
worden, daß, wenn diese Realitäten weder bei
der ersten noch zweiten Fcilbietungö-Tagsatzung
um den Schahungsbetrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der dritten auch
unter dem Schahungsbctrage hintangegeben werden
würden. Wo übrigens den Kauflustigen freisteht,
die dießfälligen Licitarionsbedingnissc, wie auch
die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur
zu den gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 9. October 18^7.
Nr. 12386.

Anmerkung . Bei der ersten Feilbietung ist
kein Kauflustiger erschienen.

Laibach am 28. December 1847.

Z. 2230. (2) Nr. 29 l5 .
E d i c t .

Aon dem k. k. Stadt - und Landreckte,
zugleich Criminalgerichte in Krain, wird hie«
mit bekannt gemacht:

(5ö werde zur Bekl r i iung der im hiesigen
I'iqllisiclonshanse verhafteten Inquisiten und
löträflloge eine Quant i tät von l!i(1 (5'llcn ^/.
breiten, aschenfarDenen genetzten Tuches, in dem
von S l i t e der k. k Proui l iz ial-Llaalst 'uchhal-
tuna. üdiuslirceu Betrage uon z st. lO kr. pr.
E i l e ; l 2 / / . 6 H?)i, grauen Nähzwi rn , o^s
Psuild ^u 48 kr. ; 26 »'/z Dutzend (3>sendral)t<
Hafteln, das Dutzend zu 3 kr.; 2(1 O 27 F A .
weißen Nähz'vlr l i , das Pfund z u i s t . ; »5 Ol-
len weiße Bande ln , dle Elle zu ^ k». —
Ma<,rellol)l»: für 20 Männerröckeln » , 2 kr. ;
für 20 ^an in l l e ld . l n iz 5 ^ kr.; f ln 90 M ä n -
nelt)l)s<ll u l 2 k..; für 150 Maon.lhemden 2
6 k l . ; für 6 W.'tt'erk,tt<l mic M'eders l i k r . ;
für M Welb^roollücher a l kr.; sür 25 Wt i»
uerhlll.d.n ^ 5 kr.; für l 5 0 Leintücher u 2'/4
kr.; >20 Paar neue S l rümpfe aus grauem
Adorstanzwirn, für , Paar 2/z kr ; 70 Paar
neue, mis N ä ^ l n beschlagene f.rtiqe schuhe,
für 1 Paar 1 si »5 kr. ; 26 Stück Winter-
k o r n , für l Llück 2 st. 30 kr. und jedes
Stück muß 5'/2 / / . 'm Gewichte seyn, benö-
t h , g ' t , welch.5 Alles im Wege der Üicliation
von d.n Mlndestdietenden bei;usch^ff>n ist.

Die 3rst<hun.;s!usti^en we»den demnach zu
der auf d.n 7. Jänner 1 U l 8 , frül) um l l Uhr
vor dies,», k. k. Scadt- uno Lanorechce ange-
ordneten Tagsatzllng mit dem Bemerken einge-
laden , d^ß die Muster der cießfälltgen Liefe-
rung sowohl am T^ge der Li.itacion. i l s aucl)
am Taqe zuvor l,i oem dießlandrechtlichen Ox^
pedite ein^uselien s»<yn w<rd'.„.

Laioach am 30. December , 8 ^ 7 .

Ilomtliche Verlautbarungen.
Z. 2233. (2) Nr. ' " " / , . , . .

C o n c u r s - K u n d machung
(wegen Besetzung der E innehmers te l le
des k. k G e f a l l e n - U n t e r a m t e s Lacken
in K r a i n , mi t 4UU si. G e h a l t . ) — Bei
dem unter die GefallSunterämter dritter Classe ein-
gereihten Hilfszollamte zu Lacken in Krain ist die
Einnehmersstelle, womit der Gehalt jahrlicher
V i e r h u n d e r t Gu lden in C 0 nv. - M ü n z e ,
der Genuß einer Natural-Wohnung und die Ver-
bindlichkeit zum Erläge einer Dienstescaution im
Gehaltsbetrage verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen — Diejenigen, welche diesen Dienstposten,
oder für den Fall einer Uebersetzung, eine dadurch
im Gebiete dieser Camcral - Gefallen - Verwaltung
wo immer erledigt werdende D'cnstesstelle eines
ausübenden Amtes mit Vierhundert Gulden in
Conv.-Münze erledigt werden sollte, eine derlei



9
Anstel lung zu e r h a l t e wünschen, haben ihre be-
legten Gesuche bis längstens z e h n t e n J ä n n e r
^818 lm Wege chrer unmittelbaren voraesehten
Behörde an die k. k. Cameral-Bezirks^Verwaltung
:n Neustadt! zu leiten. ^ Es ist sich darin über
d.e zurückgelegte Staatsdienstleistung, übcr die
" ' ^ , ^ ^ l l - , Cassa-, Verrechnungs- und
Ware 7 ^ über Sprachkenntnisse, die
^ ' ^ ' "der die Fähigkeit, Untersuchungen
n G fallsstlaf achen abzuführen und sonstae Eiaen-

^ e n 7b ^ t ^ " . ? ^ " " ^ " w " s e n ' auch ist'an
zugeben 0b Btttsteller und in welchem Grade mit

ss^o,,^., ^ ^ » . "^!"lun-)i5erwaltuna unter-zieyenoen Veamten uern î»,>,̂  >̂> -̂  ..
^ . .n !> .̂. P e n. " "wandt oder ver>chwägert ley.

Z. 2224. (2) ^ ,27,, ,

^ ^ " ' u r s - K u n d m a c h u n g . ^ "
l5am ^ ^ e der k.k, steiermärkisch illyrischen
^ " "^laUtt^Verwaltuug ist die Stelle eines

erster Gasse, mit dem
Gehalte von Neunhundert Gulden Conv.-^ünze,
N' Er edlgung gekommen. - Zur Wiederbesetzung
ge lben , und lm Falle einer dadurch offen wer-
denden Stelle eines Camera!-Bezirkscommissars
zweiter Classe, mit dem Gehalte vo>, Ach thun-
dert G u l d e n , so wie auch eines Canural-Con-
cipistcn erster oder zweiter Classe, mit dem Gehalte
von Sechshunder t und F ü n f h u n d e r t
Gu lden C o n v . - M ü n z c , wird hiemit der
Concurs, und zwar für die Commissäröstellen bis
zwanzigsten J ä n n e r l « 1 8 , und für die
Concipistenstellen bis achten Februar l8-l8 aus-
geschrieben. — Die Bewerber haben ihre Gesuche
"nd zwar diese abgesondert, um die Commissars-
oder Concipistenbed.enstung innerhalb der Concurs-
su,t 'm D.enstwege bei dieser Camera!-Gefallen-

fäll A / d 7 n ^ bei leitenden Ge-
n w lck^m 1« ^ ? " ' ' " ""d anzugeben, ob und

dcs l ^ ^ n ) / ^ " " "nem Gefällsbeanuen
schwäaen ^ Amtsbereiches verwandt oder ver-
1^wage^st.^__^Gratz am 17. Dec. , 8 i 7 .
^- 2^5. .2) ~ ^ . ^ ^

derkkik°^"^^"ndmachunq " " '
ral Gef«!!e7^isch-illy^sch,^

' « l l ^ n . V e r w a l t u n g . (Wegen Be-

setzung der Controllorsstelle beim k. k. Gefallen-
Unteramte Putsche, mit 4UN si. Gehalt.) —
Bei dem unter die Gefallen-Unterämter erster Classe
eingereihten k. k. Hilfözollamte Pirtsche in Kram
ist die Controllorsstelle, womit der Gehalt jähr-
licher V i e r h u n d e r t G u l d e n C o n v . - Münze ,
der Genuß einer freien Wohnung und die Verbind-
lichkeit zum Erläge einer Dienstes-Caution im
Gchaltsbetrage verbunden ist, erledigt. — Die-
jenigen, welche diese Dienstesstelle, oder für den
Fall der Versetzung eines Beamten auf diesen
Posten, eine im Gebiete dieser Camera!-Gefallen-
Vmvaltung erledigt werdende Dienstcsstelle eines
ausübende» Beamten mit dl>m Gehalte jährlicher
Vierhundert Gulden in Conv.'Münze und dem
Genusse einer freien Wohnung, zu erlangen wün-
schen, was in dem Gesuche ausdrücklich zu bemer-
ken ist, habcn ihre gchöng belegten Gesuche durch
ihre unmittelbar vorgesetzte Behörde bis längstens
am v ierundzwanz igs ten J ä n n e r 1 8 4 8
an die k. k, Cameral-Bezirks-Vcrwaltung in Neu-
stadtl zu leiten. — Es ist sich darin über die zu-
rückgelegten Studien, die vollstreckte Staatsdienst-
leistung, über die Kenntnisse im Zoll-, Manipu-
lations-, Cassa- und Verrechnungswescn, über
die Warenkenntnissc, die Befähigung, Gefalls-
strafuntersuchungen abführen zu können, über
Sprach- und sonstige Kenntnisse und Eigen-
schaften auszuweisen; auch ist anzugeben, ob
Bittsteller und in welchem Grade nur einem
dieser Camera!-Gefallen-Verwaltung unterstehen-
den ausübenden Gefallsbeamten verwandt oder
verschwägert sey. — Gratz am 24. Dec. I847.

Z. 22 l 2 (2) Nr. 8308.
K u n d m a c h u n g .

Am 1 l . Jänner l l^48, Vormittag um 9
Uhr, werden bei diesem Magistrate die in der
Gradischa-Vorstadt 5uk Consc - Nr. 47 <̂  48
liegenden zwei Hauser, sammt Nebengebäuden und
Garten, im Wege der freiwilligen Licitation ver-
äußert werden. - ^ Welches mit dem Beisatze be-
kannt gemacht wird, daß die Kauflustigen die
dießfalllgen Verkaufsbedingnisse im dießmagistrat-
lichcn Grnndbuchsamte einsehen können. — Stadt-
maglstrat Liibach am 27. December 1847.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2<lI5. (2> ' ^ l . 6575

(5 d i c l .
Von dem Veziiksqelichte Wippack wird allqcmein

kund qcmächt: lZs sey .ml Ansuchen des F.nol'U'schizt)
'̂vn (^vzlx Nr, 56, in die e»'cutive HrNviciung der,

dcn Andre uno'jXnil Pct>izl)'schcn Cibcn von Wipp.'ch
izclwli^cn, und kiuc <3cdäliunqt'pv^colollcc' vom 29.
1>iovcmber »U47, Z. 6 l75 , aus 176 si. dewellyctcn,
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der Hcrischaft Wippach «uli Urb. Fol. .02, Ncc^. Z . , ,
dienstbaren Witsc <^zs«!l!<z; p r r I ^ a v i , wegen dcm
Elecu.'ionslühier schuldigen 21Ü si. 5c) kr. gcwilliget,
und es seyen zu deren Vornahme die Tagsatzungcn auf
den 29. I a n n . r , dann den ,. März und den , . Apri l
I84tt , jedesmal Vormittag um »u Uhr, v»r dicscm
Gerichte mi: dem Beisätze angeordnet, daß obige Feil-
bieiungsobiccce bei der letzten Tagsayung anch unter
dcm Schäl^ungswerlhe hintangcgebcn werden.

Der ^lundbuchscrtracs, ^as ^chäl^ungsprolocoll
und dic ^icilalionsbeoingnistc tonnen täglich hieramis
eingesehen weiden.

Bezirksgericht Wippach den ,5 . December ,?^7 .

Z. 2 ^ 9 . (2) Nr . 53.6.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirk^genchte der Umgebung Vai-
bachs wird drin Andicas KastcUilz odcr seiilen all-
fälligen Rechtsnachfolgern hiemit bekannt geinacht,
daß Mar ia Zhcrin, geborne Kastellüj au5 Obeihrusch-'
za, durch Herrn Dr . (^robath, gegen sic die Klage
aus Zuclkcnnung des Eigenthums dec zu Oberhruschza
liegenden, dem ständischen Guie Unlerihurn ^ul^ Ulb.
Nr . 3 ' ^ zinsbaren, sogenannten KastcUll^!chen Hud>,
aus den, Titel der ^»si.Mlg hieramiH angebracht,
worüber d>e Tagsatznng auf den 5». März k. ^.
anqcordlnt werden ist. Da diesem Gerichte der Auf'
enll).llc l?er Aeklagtcn undeü'nnc ist, und fie sich
auch außer den östreichischen Plo>.'inzen deftuden
können, so l M man ihllei, auf ihre Kosten uno Gc^
jayr den Herrn D>'. Anion iliudolph zum ^lualor
aufgestellt, mit welchem oicse Ncch,ssache n.lch der
allgemei„rn Gcnchisordnung ausgc'üyll lü>d cnischie-
den werden wi id.

Dieß wiro ihnen zu dem (5'nde dekanin grmachr,
daß sie eimveder zur odigcn Tagsal^ung ,ell'sl nschel-
nen, odcr dem crnaimten ^lnaior »ĥ e ^vcchibdchclfe
an die Hand geben, oder sich selbst eincn andc,n ^ U '
rator l'estcllcn und diesen» ^ enchle namhaft machen,
übrigens Alles vott'eh'en können, w..s sie zu ihlcr
Vertheidigung dienlich süldcn wüidcn, wioiigeuö sie
sich oie aus »h<er Vc.abfaumung einstehenden folgen
selbst beiZnmefscn hal'cn werten.

K. K. ^)e,^ilksgericht Umgebung Laibach? am
«5 November l ö N .

Z. 2220. (2) Nr. 0767.
E d i c t .

Nom k. k. Bezirtsgenchtc dcr Umgebung ii^i..
dachs nurd hicnni belannt gemacht: i^s habe in der
Exccuiionssache der Oini'dobrigkcic Krcuiberg, wider
Thoinas Kokail, vu!g<» M'Uchnezli von ^elschcid, wc--
gen an ^alidem.unl lückstandigen l53 ft. l kr. und
an verlegten MilitarerclUlwüsgebühr schuldigen 2 st.
6 kr. (5. M . , in d>c cxccuiipc Fcildieiung der, dem
Erccuten gehörigen, gerichtlich aul ,53 fi. bewerlheten
Fahsnisse, als: einer S i u i c , eines Ochsen, einer Kuh
und cincs Wirthschaflsivagens, gewilligec und zur
Vornahme derselben die drei Heilbirtungsiags^Migen
auf den 2'<. I a n n . r , 7. und 2». Febiu^r ,tt4tt, zu
Vescheil-, jedes-n,al früh von 9 bis l , Uhr mit dem U«-
hange angeordnet, d.<ß die Fährnisse eist bei der d>it'
len ^eilbietungküag al^ung unter dem Schätzungswert
the hliuangegcben werden.

Laibach am 5. November 1847.

Z 22,7. (2) A , . 5508-
E d i c t .

Vom k. k. Bczilksgerichte der Umgebung llai-
dachs wird hicmil bekannt qemacht: Eö habe in dcl
Vxecutionssachc des ^lnd. W^^ r , ' als (^cssionär des
Ic rn i ^chlebnig, gegen Gertraud Oteschlar, als Jo-
seph Okcschlar'schc Verlaß'lbcrnehmerin, wegen aus
dcm w. a. Veigleichc, ^ . lu . .7 . October 1835 «t
inlal). 3 l . October ^5-? schuldigen 68 fi. 45 kr.,
sammt Erccniionskostcii, in die erecu'ire zeilbietung
der zu Vazhe zul, Haus.^lr. ? liegende, dem Grund-
duchsanue der Zilialkilchc U. ll. F. mn Gioßkahlen-
berge ö'ili Rett. Nr. .2 dienstbaren, gerich-lich liuf
^>5.i fi. bcwerihcien Kaischc gcwi l l iget/und hiczu die
drei Fcllbielungscel-minc ans'den 3/,^ebruar, 6. März
und 6 April l 8 3 s , j.dcsmal Vormittags 9 — »2
Uhr ln loco Vazbe mit dem Anhange angeordnet,
daß die ck'calitat nur bei der drillen Feilbietungstag-
satzung auch umcr dem Schai^ungswerthe lnnlangc-
geben werde. Das Schätzungspi'oiocoll, die i!i",a-'
tiont'bedingnlsse u>,d der Oiundbucht-e^ract lieaen
hieramls zur Einsicht.

Laibach am 29. October 184?.

3 - 2 " . ( ') - Nr. 2857.̂
E d i c t .

^ . , ^ ^ ^,!' ^^ilksgelicht Fcistritz m.ichl bekannt:
Et, sey ubcr Anlanden dcö Anton Lchnide.schitz jui.iol-
von Felstci^ alä sessional des Bl.,ö Hadu, wwer Jo-
seph <^adu von Derschtonzhe, 6e i)r»u>i. 8. d. M ,
Äir, ^857 , wl'a,en aus dem geiich^lichen V.-rgleiche
uom 4. Ju l i l8^»l, und der session von :w. October
>85 l , „och schlildiicn 79 fi. iü br. <:. 5. c., in die
i)ie.'ssunnru,ig d,l mn dein Bescheide ou,n 7. November

H ^ c h ^ P , ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ' ' ^
^ g ^ . ger.ch.ich g e s ^ ^ ^ ^ ^ u u c ^ n ^ .
3 / ^ d . ' ^ ' ^ " ^ " " "'"'"h.ne die Tagsatzun-
''8 M r ?8^?' ^ " " " ' ^ " '9. Februar und den
_ ^ . a > 5 184 ,, icdc>'m>U f.uh 9 Ul,r in lo^o dcrRea«
I,.at m>. dem .^e.i.tze .nberauml wo.den, d.ß dieselbe
nur dcl der drmen Zeildieiung auch unter dem Schäy-
wcrlhc hintangcgcbcn werden wird.

Der Grundbuchsenract,das Schätzunasprotocoll
und d,c ^c,lai,on^'cl>i»gn'sie können wah.end den qe<
wohnlichen Amtsstunoen hicrger.chlt^ingcschrn 'veroen-

K. K. Bezirksgericht Feistlitz am »>. Oci. 164?.

5 220 ' . (2) Nr. 5 3 . . .

E d i c t .
^ Alle Jene, welche auf den Nachlaß der am .4 .
^un l I. ^. zu Zhc,chenze verstorbenen Witwe Barbara
Kozianzbizh aus was imnicr fm einem Ncchlsqrundc
An'p'lichc zu stellen vermeinen, haben f̂ Iche bei der
am den 2l). Jänner l8^8 früt'e 9 Uhr angco.dncce"
Tag,.üM,g so gewiß rcchtsgcltcnd darzulhun, als sie
sich wld'igens die Folgen des §. L»4 b. G ii5.
selbst ztizu,chreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs a>"
22. October 1647.


